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Herren Kreisliga A, Gruppe 4

VfL Pfullingen II : TTC Lichtenstein 
Mittwoch, 12.10.2022, 20:00 Uhr

9:2 Heimsieg in der Herren Kreisliga A, Gruppe 4 für den VfL 
Pfullingen II

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des VfL Pfullingen II im Spiel der Herren
Kreisliga A, Gruppe 4 gegen den TTC Lichtenstein beschreiben, der nach 2 Stunden feststand.
Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Mittwochabend mit 3 Ersatzspielern bestritten.
Das Satzverhältnis von 28:15 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Joachim Träger, der seine Einzel alle
gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Der Verlauf im Einzelnen: Nicht einen Satzgewinn überließen Rieger / Träger ihren Gegnern Reiff /
Häbe beim sicheren 3:0-Sieg und holten damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Mit einem Sieg
im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Ziegelmüller / Heyd gewannen
gegen Kunz / Pflüger mit 3:2. Münderlein / Burkowitz hatten im Spiel gegen Häbe / Schreiber am
Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Die Anzeigetafel
zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Ausreichend spielerische Mittel
hatte am Nachbartisch Alexander Rieger letztlich an der Hand, um Joachim Reiff zu distanzieren,
somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Völlig ungefährdet war der Sieg von
Joachim Träger gegen Carsten Kunz nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 16:14, 5:11, 11:7
nicht verloren. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an der
Reihe. Mit 3:1 gewann im Anschluss Richard Ziegelmüller gegen Werner Häbe und gab dabei nur
einen Satz ab. Den Sieg von Wolfgang Häbe konnte Andreas Münderlein im wenig später folgenden
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Im Anschluss war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an der Reihe. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Albrecht Heyd und Dominik Pflüger, das Albrecht Heyd letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnte. Jonas Burkowitz besiegelte im Anschluss mit einem 11:5, 7:11, 11:
6, 11:9 gegen Sven Schreiber einen Punkt für sein Team. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 8:1. Kaum Chancen hatte indes im Anschluss Alexander Rieger beim 7:11, 8:11, 10:12
gegen seinen Kontrahenten Carsten Kunz. Einen Sieg fuhr wiederum Joachim Träger bei seinem 3:1
gegen Joachim Reiff ein. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den VfL Pfullingen II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den SV Würtingen II am 17.10.2022 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das
Team des TTC Lichtenstein wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 15.10.2022 gegen
den SSV Bernloch erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 VfL Pfullingen II

Doppel: Rieger / Träger 1:0, Ziegelmüller / Heyd 1:0, Münderlein / Burkowitz 1:0 
Einzel: A. Rieger 1:1, J. Träger 2:0, R. Ziegelmüller 1:0, A. Münderlein 0:1, A. Heyd 1:0, J. Burkowitz
1:0 

 TTC Lichtenstein
Doppel: Kunz / Pflüger 0:1, Reiff / Häbe 0:1, Häbe / Schreiber 0:1 
Einzel: C. Kunz 1:1, J. Reiff 0:2, W. Häbe 1:0, W. Häbe 0:1, S. Schreiber 0:1, D. Pflüger 0:1
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